
 

   Krauchthal, im Februar 2012 
 
 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe bei  
„BROT FÜR ALLE / FASTENOPFER“ 

 
Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger 
 
Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde Krauchthal 
 
Mit diesem Couvert schenken wir Ihnen etwas Besonderes: Die beiliegende Agenda begleitet 
Sie durch die Fastenzeit/die Zeit auf Ostern hin: Mit Bildern, Sprichwörtern und Geschichten 
aus dem Leben. Die Agenda funktioniert als Abreisskalender und kann dank ihrer Kartonrück-
wand auf den Tisch gestellt werden.  
 
Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger: Die ökumenische Kampagne 2012 verbindet 
die Forderung nach Gleichberechtigung mit der Hungerproblematik. Denn 70 Prozent der 
weltweit Hungernden sind Frauen. Hauptgrund dafür sind ungerechte Strukturen, welche 
die Lebenswelten von Frauen und Männern prägen. So sind Frauen vielerorts für die häusli-
che Produktion von Nahrungsmitteln zuständig, haben jedoch nur beschränkt Zugang zu Res-
sourcen wie Land, Wasser, Saatgut und Wissen. Zudem werden so genannte Frauenarbeiten, 
die für die Erhaltung von Gesellschaft und Umwelt überlebenswichtig sind, im Norden wie im 
Süden oft zu wenig wertgeschätzt und meist unentgeltlich geleistet. Dagegen setzen sich Brot 
für alle und Fastenopfer ein.  
 
Die ökumenische Kampagne wird in den nächsten Wochen auch das Leben in unserer Kirch-
gemeinde mitbestimmen: Im Gottesdienst und Religionsunterricht oder mit einzelnen Aktivitä-
ten, über die wir Sie im reformiert informieren. 
 
Wir freuen uns, die europaweit einzigartige ökumenische Kampagne auch in unserer Kirch-
gemeinde Krauchthal mitzutragen:  
 
Wollen Sie sich an der Kampagne beteiligen? Dann verwenden Sie bitte den Einzah-
lungsschein in der Agenda und ergänzen Sie ihn wie folgt: 

x  für das Projekt: Nr. 450.9032 Krauchthal 

 
Sie unterstützen damit das von der Kirchgemeinde im Jahr 2010 auserwählte Projekt: 
Haiti-Unterstützung für Basisorganisationen von mission 21  
 
Haiti leidet unter einer sehr schwierigen politischen und wirtschaftlichen Situation. Dazu kam 
im 2010 noch die Erdbebenkatastrophe. Die lokalen Partner von HEKS sind deshalb weiterhin 
in der Agrarwirtschaft und in der Ernährungssicherung tätig. Die Hauptaktivitäten von HEKS 
konzentrieren sich auf die Region Grande-Anse, dem westlichen Teil der Insel. 
 
Danke für Ihr Mitdenken und Mittun. Wir freuen uns, Ihnen in der kommenden Zeit zu 
begegnen. 
 

Freundliche Grüsse 
 

KIRCHGEMEINDERAT KRAUCHTHAL 
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